
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

27.08.2018 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat IV an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

 

Amt: Finanzverwaltung 

Abteilung: Kämmerei  OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2018/0259 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 612010 

Kostenstelle: 910-020-1000 Investitionsnummer: 

Kostenträger: 6120-11 Sachkonto: 

 

Betreff: Hessenkasse 

 

Vorlage vom: 21.08.2018 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Bescheid über die Ablösung von Kassenkrediten im Rahmen der HESSENKASSE wird zur 

Kenntnis genommen. 

 

Anlagen:  Bescheid des Hessischen Ministeriums der Finanzen vom 13. August 2018 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 21.08.2018 

 

Mit Beschlüssen vom 17. Mai 2018 (Vorlagen-Nr. 2018/0054) und vom 14. Juni 2018 

(Vorlagen-Nr. 2018/0172) hat die Stadtverordnetenversammlung entschieden, dass das 

Angebot des Landes zur Kassenkreditentschuldung nach dem Ersten Teil des 

HESSENKASSE-Gesetzes angenommen und ein entsprechender Teilnahmeantrag beim 

Hessischen Ministerium der Finanzen eingereicht wird. 

 

In dem am 13. August 2018 überreichten Bescheid wurde die Ablösung von Kassenkrediten 

in Höhe von 254.700.000 € bewilligt. 

 

Dieser Betrag ergibt sich wie folgt: 

 

Kassenkredite am 31.12.2017 266,5 Mio. € 

abzgl. liquide Mittel am 31.12.2017 -7,3 Mio. € 

abzgl. vorfinanzierte Investitionen am 31.12.2017 -1,0 Mio. € 

abzgl. vorfinanzierte öffentlich-rechtlichen Forderungen am 31.12.2017 -2,3 Mio. € 

bereinigter Kassenkreditbestand zum 31.12.2017 255,9 Mio. € 

abzgl. hälftiger geplanter Zahlungsmittelüberschuss 2018 -1,2 Mio. € 

Ablösungshöchstbetrag 254,7 Mio. € 

 

Im Gegenzug ist die Wissenschaftsstadt Darmstadt verpflichtet in den nächsten 30 Jahren 

einen Betrag in Höhe von 116.514.750 € (= 3.883.825 €/Jahr) an das Sondervermögen 

HESSENKASSE zu leisten. Dies entspricht einem Betrag von 25 € pro Einwohner (statistische 

Einwohnerzahl zum 31.12.2015) und Jahr. 

 

Da bei der Bescheidübergabe schriftlich bestätigt wurde, dass die Wissenschaftsstadt 

Darmstadt mit dem Inhalt des Bescheides einverstanden ist, die getroffenen Regelungen als 

rechtsverbindlich anerkennt und daher auf die Einlegung eines Rechtsbehelfs gegen den 

Bescheid verzichtet, kann mit der Kassenkreditentschuldung wie vorgesehen im September 

2018 begonnen werden. 

 

 

 

Darmstadt, 21.08.2018 

 

 

Der Dezernent I Der Dezernent IV 

 

 

 

 

Jochen Partsch André Schellenberg 

Oberbürgermeister Stadtkämmerer 


